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Die Mitarbeitenden des Spital Schwyz gratulieren herzlich

Aila Silva Carvalho
1. Juni 2018   

Eltern: Marina und Miguel Angelo  
Silva Carvalho-Niederberger, Küssnacht

Laura Imfeld
31. Mai 2018

Eltern: Sonja und Adrian  
Imfeld, Immensee
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Am meisten Güsel fand Andreas Zeyrek (l.) rund um die Sport- 
anlage Luterbach, Rui Pedro bei der Grillstelle im Fischchratte. 

Am 9./10. September fanden die schweiz- 
weiten Clean-Up-Days statt. Gemeinden,  
Schulklassen, Vereine und Unternehmen  

sammelten herumliegenden Abfall. So auch die  
28 Schüler der Realklassen 3a und 3c, die am 

Freitag während sechseinhalb Stunden im  
ganzen Bezirk unterwegs waren. Die Jugend-
lichen setzten ein Zeichen gegen Littering und 
leisteten einen aktiven Beitrag für eine saubere 
Umwelt und die Lebensqualität ihrer Mitbürger. 
«Es war toll zu sehen, wie sich alle engagierten 

und guten Willen zeigten», freute sich  
Lehrerin Judith Bourguinet. 

   Text / Bilder: Simone Ulrich

Schüler sorgen 
für Ordnung

Cindy Schmid (l.) und Tanja Betschart stiessen auf ihrer Tour auch 
auf ein herrenloses T-Shirt und ein fahrtaugliches Velo. 

Andreas Reichmuth (l.) und Vital Ulrich, bewaffnet mit Kübel und 
Zange, waren in Immensee bzw. an der Haltikerstrasse unterwegs.  

Chiara Minder (l.) und Karin Camenzind hatten einen entspannten 
Vormittag: Rund um die saubere Gesslerburg gab es wenig zu tun.

«Zigaretten-Stummel findet man leider überall, wenn man genauer 
hinsieht», realisierten Diego Colantuono (l.) und Edonis Frangu.

Die Lehrpersonen Judith Bourguinet und Reto Gini verteilten zum 
Zmittag Fuuschtbrote, die die Umweltstelle des Bezirks offerierte. 

«Grusig, was die Leute hinterlassen, nur weil sie zu faul sind zum 
Entsorgen», fanden Ivana Baumgartner (l.) und Clarissa Lauria. 

«Der Talweg war einiges sauberer als die Haltikerstrasse», merkten 
Jasmin Nietlisbach (l.) und Lara Meier auf ihrer Güsel-Tour. 

Eine längst verschimmelte Brotdose war der grusigste Fund von 
Sabina Trnjanin (l.) und Iva Rezic. 

«Die Leute könnten besser zur 
Natur schauen», finden Manuel 
Huwiler (l.) und Jonas Grätzer.

Colorchange

ŠKODA Swiss Joy ab 18’130.–

Die Swiss Joy Sondermodelle von ŠKODA lassen keine Wünsche offen. Mit ihrer umfassenden Zusatzausstattung sorgen sie beim 
Yeti, Fabia, Rapid Spaceback und Octavia für noch mehr Fahr- und Lebensfreude. Profitieren Sie jetzt vom attraktiven Kundenvorteil!   
ŠKODA. Made for Switzerland.

Fabia Swiss Joy 1.2 l TSI, 90 PS, 5-Gang manuell, 18’130.–. Abgebildetes Fahrzeug: Fabia Swiss Joy 1.2 l TSI, 90 PS, 5-Gang manuell, optionale Metallic-Lackierung, 
Leichtmetallräder 16¨ «BEAM», Panoramadach, 19’524.–. 4.7 l/100 km, 107 g CO2/km, Energieeffizienz-Kate gorie: C. Durchschnitt aller verkauften Neuwagen: 139 g CO2/km. 
Alle Preise unverbindliche Empfehlung des Importeurs.
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Wie Küssnachter feiern 
und gleichzeitig helfen

Feierabend 
im Unterdorf

Der kurze Regensprutz um 19.00 Uhr konnte der Festfreude der Küss-
nachter nichts anhaben am fünften ‹Feierabend im Unterdorf›. Am 

Mittwochabend vor Fronleichnam waren die Tische der Restaurants im 
Unterdorf und die auf der Strasse aufgestellten Festbänke von Feiern-

den im Nu belegt. Fröhlich die Stimmung, zufrieden die Gäste auch dank 
dem Einsatz der Grilleure, Barkeeper und dem Servicepersonal der 

Unterdorf-Wirte. Zuversichtlich zeigte sich Mitorganisator Jörg Looser 
im Kreis mit Marktplatz-Mitgliedern und dem Wirt des Hirschen: «Wir 
möchten mit dem Kässeli für Musikwünsche beim DJ und der Verstei-
gerung einer Magnum-Flasche eines exzellenten Rioja wieder Geld für 

bedürftige Küssnachter sammeln.» Im vergangenen Jahr beispielsweise 
wurde das Sommerlager für zwei Töchter einer alleinerziehenden Mutter 
finanziert. Die Versteigerung des von Engel-Gastgeber Tobias Küttel ge-
lieferten ‹Roman Bilbao› ergab auch dank des wortgewaltigen Auktiona-
tors Dani Windlin netto 1440 Franken. André Richard, stolz die Flasche 

umfassend: «Diesen Gewinn habe ich im Universum bestellt!»
Text und Fotos: Marlis Jungo

Entspannte Marktplatz-Mitglieder: Jörg und Barbara Looser, Sabine Ebert, (vordere Reihe, v.l.) und Pia 
Christen (hinten) lassen sich von Wirt Mustaf Ouzadiv bedienen.

Brigitte Schöpfer und Michaela Seicu lassen sich von Arbia 
Kermin bedienen, der im Rössli an der Outdoor-Bar aushilft. 

Als ‹ewige Liebe› bezeichnen Beat Stucki, Peter Küng, René Kunz, Beat Ehrler, Jonny Rössli und Thomas Bolfing die 
Teilnahme am Unterdorf-Fest. 

Das Treffen mit Küssnachtern, auch mit vielen Kindern, 
lockt Stefan und Julie Stillhart mit Leona ins Unterdorf. 

(V.l.) Rioja-Präsentator Tobias Schuler, Gewinner André Richard und Auktio-
nator Daniel Windlin.

An ihrem Stammtisch: Erika Ackermann, Kadir Gökce und Mägi Stucki (vorne v.l.) 
sowie Erhard Kaiser, Margreth Wild und Freddy Ackermann (hinten, v.l.). 

Für Familie Fähndrich war das Unterdorf-Fest eine 
Premiere.

Die lockere Atmosphäre gefällt Nicole und Niklaus 
Kunz.

DJ Sven Stuhldreier im Gespräch mit Annemarie Som-
macal und Elvira Stuhldreier. 


